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Petra Gerits setzt im Kreis auf Peters Unterstützung

Ein spannender, ein “anderer” 
Wahlkampf neigt sich dem Ende. 
Am 13.09. ist die Kommunal-
wahl. Die Rheurdter Bürgerinnen 
und Bürger haben die Wahl, eine 
Wahl, wie es sie noch nie gab - 5 
Parteien, 4 Kandidaten sowie eine 
Kandidatin für das Amt des Bür-
germeisters/der Bürgermeisterin. 
Mein Team und ich haben ver-
sucht, Ihnen unsere Ideen und Vi-
sionen für die nächsten Jahre nä-
her zu bringen. Bürgernähe und 
Transparenz sollen Schlagworte 
der kommenden Jahre sein. Von 
unseren 6 Schwerpunkten der 
kommenden Jahre möchten wir 
Ihnen die letzten beiden noch vor-
stellen:
Verkehrskonzept
Wir brauchen in der Gemeinde die 
dringende Umsetzung eines Ver-
kehrskonzeptes. Bereits seit 2014 
existiert ein solches Konzept. Die 
Ortsdurchfahrten in Rheurdt und 
Schaephuysen müssen dringend 
entschärft werden. Entsprechende 
Schul- und Radwegekonzepte 
sollen erstellt und umgesetzt wer-

ternet wollen wir digitale Plattfor-
men schaffen, die es uns ermögli-
chen flexibel und innovativ die 
Attraktivität unserer Gemeinde zu 
steigern und unsere Gemeinde, 
sowohl für Handel als auch für 
den Tourismus interessanter zu 
machen. Dies soll vor allem auch 
für Arbeitsplätze vor Ort sorgen.

Um über diese und unsere anderen 
Wahlziele mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen, laden wir Sie recht 
herzlich am 05. September ein, 

den. Als Bür-
g e r m e i s t e r  
der Gemein-
de Rheurdt 
werde ich die 
Umse tzung  
der Konzepte 
vorantreiben. 
Wirtschafts-
förderung
Durch die flä-
chendecken-
d e  A n b i n -
d u n g  a n s  
schnelle In-

sich im Rahmen interaktiver In

  

Sie haben die Wahl zwischen??? 
und ??. Wenn ich die Wahlpro-
gramme sehe, komme ich ins 
“Schleudern”. Fast identisch sind 
die Wahlversprchen. Umwelt, so-
zialer Wohnungsbau, Verkehrs-
konzept und und... Daran wird 
deutlich, dass wir, die SPD-Frak-
tion, in den letzten Jahren die rich-
tige Politik gemacht haben, aber 
leider nicht immer die Unterstüt-
zung der anderen Fraktionen hat-
ten. Ortskern Rheurdt, Bürger-
meister-Beelen-Platz, Bebauung 
Finnmannshof - ich könnte noch 
eine Menge anderer Vorschläge 
nennen. Jetzt finden die einen  
demokratische Mehrheiten falsch 
und wollen die besten Ideen um-
setzen. Wer bestimmt das aber? 
Die anderen haben seit Jahren 
Mehrheiten und wollen auf ein-
mal alles anders machen. Erinnert 
sei an den Burgerpark, Feuerwehr 
auf den Marktplatz und Parkplät-
ze in den Burgerpark. Nicht mit 
uns! Die gemeinsamen work-
shops mit den Bürgern haben uns 
wertvolle Anregungen gegeben, 
damit werden wir weiterarbeiten.
Versprochen! 

Meine Meinung

Für den Neuanfang

am 13.09.2020

Team Dirk wählen.

AUSGABE: September 2020 

Fraktionsvorsitzender

Werner Fronhoffs 
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Dirk Ketelaers vor seiner möglichen neuen Wirkungsstätte

Ketelaers möchte auch in Rheurdt den “Gipfel” besteigen

             

Peter Driessen

Dirk Ketelaers
Foto wurde bearbeitet, Abstand eingehalten

sich im Rahmen interaktiver In-
fostände zu beteiligen: Ab 10:00 
Uhr sind wir in Schaephuysen auf 
dem Marktplatz und ab 13:00 Uhr 
in Rheurdt am AWO-Bahnhof an-
zutreffen.
Ich stehe Ihnen auch weiterhin 
gerne persönlich zur Verfügung:

   02845-9842439
   

 Rheurdt Zwanzigzwanzig Dirk     
Ketelaers

  rheurdt2020_dirk_ketelaers

 rheurdt2020@gmx.de

Für Rheurdt ist es wichtig, eine Vertreterin im Kreistag zu haben und Petra Gerits hat einen aussichtsreichen
Listenplatz. Wenn sie von den Rheurdterinnen und Rheurdtern gewählt wird, will sie mit Unterstützung von
Peter Driessen dafür sorgen, die Rheurdter  Interessen durchzusetzen.  Da geht es einerseits um den Oermter
Berg, den wir mit Peter besucht und ihn dafür  begeistert  haben. Es brauchte  nicht  viel  Überredungskunst, 
um unsere Idee eines gut entwickelten, kreisweiten Fahrradwegenetzes zu  vermitteln. Peter überlegt  schon, 
welche EU-Fördermittel dafür in Anspruch genommen werden können. Ein besonderes  Problem stellt auch
der Bereich Hausers Kull dar.  Das Gebiet  ist  eindeutig  als Naturbereich  klassifiziert - auch  beim  Kreis - 
aber die Durchsetzung gestaltet sich schwierig. Wie sollen  geländegängige  Motorräder in  diesem  Bereich 
kontrolliert werden? Auch hier ist der  Kreis in  der Verantwortung. Noch  wichtiger, so Petra  Gerits, ist  ihr 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit  in den wichtigen Zukunftsbereichen Mobilitätskonzepte  und Gesund-
heitsvorsorge. Petra Gerits  hofft, dass  im  Kreis Ideen entwickelt werden, die dann gut  auf  die  Kommune 
übertragen werden können. Petras Eindruck nach den beiden Treffen mit Peter: Da geht was ..... 

Petra Gerits

4


	Seite1

